
Margit Bröder ist neue Stadtkönigin 

Beim Stadtpokalschießen dominiert der Schützenverein Nordgoltern 

BARSINGHAUSEN (nr). Margit 
Bröder aus Göttern erreichte 
beim Stadtkönigsschießen, das in 
diesem Jahr beim Schützenverein 
Barsinghausen von 1901 
ausgetragen wurde, den ersten 
Platz. Die Teilnehmer hatten sich 
in sieben Barsinghäuser Schüt-
zenvereinen qualifiziert. Nur wer in 
seinem Ortsteil zu den drei 
Erstplatzierten gehörte, durfte an 
diesem Finale teilnehmen. Am 
Ende lag die neue Stadtkönigin mit 
47 Ring und einem Teilerschuss 
von 79,6 vorn. Dicht gefolgt von 
Frank Barth, der sich 

 
Erster in der Einzelwertung des 
Stadtpokalschießens der acht 
Barsinghäuser Schützenvereine 
wird Heinrich Blume aus dem 
ebenfalls siegreichen Verein 
Nordgoltern. 

auch über den Schützenverein 
Nordgoltern qualifiziert hatte, und 
Dietmar Seibach (Schützenverein 
Egestorf von 1904). Beide hatten 
ebenso wie die Siegerin 47 Ring 
erzielt, verfehlten den Sieg aber 
aufgrund schlechterer 
Teilerschüsse. Alle drei erhielten 
von Bürgermeister Klaus D. Richter 
einen Pokal überreicht. Die 
Erstplatzierte durfte sich darüber 
hinaus über den Erhalt der Stadt-
königskette freuen. Gleichzeitig 
überreichte der Bürgermeister die 
von der Stadt gestifteten 
Wanderpokale. Das Stadtpokal-
schießen fand in diesem Jahr beim 
Schützenverein Kirchdorf statt. Die 
acht Barsinghäuser 
Schützenvereine traten jeweils mit 
einer Sechsermannschaft mit dem 
Luftgewehr an, um den besten 
Verein zu ermitteln. In diesem 
Wettkampf war der Schützenverein 
Nordgoltern führend. Die 
Mannschaft erreichte mit 886 von 
900 möglichen Ring deutlich vor 
Egestorf 04 und Barsinghausen 01 
den ersten Rang. Auch die 
Einzelwertung führten drei Nord-
golterner Schützen an: Erster 
wurde Heinrich Blume mit 150 Ring. 
Platz zwei belegte Fritz Nagel 
ebenfalls mit 150 Ring, aber einem 
geringfügig schlechteren 
Schussbild. Auf dem dritten Rang 
folgte Peter Fehrmann-Nagel mit 
149 Ring. Die Jugendlichen waren in 
Dreiermannschaften angetreten. Mit 
einem Ergebnis von 433 Ring 
konnte sich auch hier die 
Mannschaft von Nordgoltern über 
den Erhalt des Wanderpokals 
freuen. Platz zwei ging mit 

 
Ober die erfolgreiche Platzierung 
des gastgebenden Schützenver-
eins Barsinghausen von 1901 
freut sich der Vorsitzende Rüdiger 
Gruhl. 

424 Ring an den Schützenclub 
Horrido Hohenbostel. Mit 419 Ring 
erreichte die Jugend von Egestorf 52 
den dritten Platz und stellte mit Jan 
Dismer auch den Einzelsieger (149 
Ring). Platz zwei und drei der 
Einzelwertung gingen mit jeweils 
145 Ring wieder an den 
Schützenverein Nordgoltern: 
Marlena Blume mit einer letzten 
Serie von 50 Ring und Sandra 
Nordmeyer mit einer letzten Serie 
von 49 Ring.                      Foto: nr 


